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doch etwas zu halten

hauptſtadt war ſein Vater Stiftungsadminiſtrator Die Stadt
iegt beinahe 7 Meilen nordweſtlich von München und 3 Meilen

a nbürgerlich gerade damals noch das Leben und Treiben ber
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Der Nachdruck unſerer OriginalArtikel iſt unterſagt

Nr 70
Zum 22 März

Seitdem unſer Blatt beſteht hat es den heutigen Tag mit
einem feſtlichen Artikel begrüßt mit Worten der Dankbarkeit
und Verehrung für den greiſen Herrſcher der den preußiſchen
Staat auf eine nie geahnte Stufe des Anſehens und der Macht
erhoben der den Traum unſerer Väter die heiße Sehnſucht
unſerer Jugend erfüllt und das Deutſche Reich wieder be
gründet hat herrlicher und unzerſtörbarer als einſt das
Kaiſerreich der Ottonen und der Staufen war Heute auch
weihen wir dieſem Tage bewegte Gedanken wie ſie aus jedem
patriotiſchen Herzen aufſteigen aber ach ſie richten ſich nicht
mehr an einen Lebenden ſie ranken ſich nur noch als beſcheidene
Epheuzweige um die ſtille Gruft unter den Edeltannen des
Schloßparks zu Charlottenburg

Wie anders vor einem Jahre als das hohe Alter Kaiſer
Wilhelms noch am Schluſſe ſeines neunzigſten Jahres blühte
wie greiſender Wein als ſich die Liebe des Volkes in ſinn
verwirrendem Glanz in unbeſchreiblicher Pracht an die Stufen
des Thrones herandrängte auf dem er ſaß wie der Patriarch
der geſitteten Welt beſcheiden in ſeiner Größe groß in ſeiner
Beſcheidenheit Es ſchien ein Tag ohne Gleichen zu ſein der
22 März 1887 einen gewaltigeren und herrlicheren Tag ſo
klang die preiſende Rede habe das Königthum noch niemals
geſehen Wer ahnte damals wie ſchnell dieſe einzige Feier
ſo ſehr ſie durchpulſt war vom echten und vollen Herzſchlag des
Volkes doch verbleichen würde verbleichen vor einem noch
unvergleichlicheren vor einem noch gewaltigeren und herr
licheren Tage nur daß er ſich von jenem unterſchied wie die
lichte Freude von der dunklen Trauer vor dem Tage an
welchem die Liebe aller Völker den erſten deutſchen Kaiſer in
das Grab geleitete

Noch ſteht die ganze Welt noch ſteht insbeſondere das
deutſche Volk unter dem unguslöſchlichen Eindrucke des 16 März

es wäre nicht nur überflüſſig es wäre geradezu taktlos heute
die Gefühle nochmals auszuſprechen die in aller Herzen leben
Mehr auch als die laute Trauer ehrt wehmuthsvolle Er
innerung den erſten Gedenktag Kaiſer Wilhelms Jm Geiſte
laſſen wir heute ſein überreiches Leben vorüberziehen gedenken

wir deſſen was er faſt mehr noch durch die edle Einfachheit
ſeiner Perſon als durch den weltgeſchichtlichen Glanz ſeiner
Thaten dem Volke geweſen iſt Wir erwägen ſinnend wie
köſtlich das Erbe iſt welches er uns hinterlaſſen hat um
wie viel köſtlicher als die Kleinodien des alten Reiches waren
die einſt wie Deutſchlands Augapfel bewacht und bewahrt
wurden Auch darin zeigt ſich der unermeßliche Fortſchritt
der Zeiten daß wir nicht mehr in der Fülle des Goldes und
in der Pracht ſeltener Steine die Wahrzeichen des nationalen
Ruhms ſuchen ſondern in den Tugenden und den Verdienſten
der Herrſcher Nicht eine äußerlich blendende Krone ſondern
das Bild Kaiſer Wilhelms ſtrahlend von innerer Wärme
ſoll ſich forterben von Geſchlecht zu Geſchlecht als die Bürg
ſchaft und die Loſung unſerer Zukunft

Jn dieſem Sinne iſt es bedeutſam daß ſo viele Städte des

Halle a d Saale Donne

Reichstag am Vorabend des 22 März beſchloß dem ver
ewigten Herrſcher ein nationales Denkmal zu errichten
Zweifellos wird es nach Verlauf einiger Jahre keine größere
Stadt in Preußen und im Reiche mehr geben wo nicht ein
Kaiſerſtandbild ſich erhöbe Und in die Reihe der Städte
die dieſen Schmuck ſich anlegen wird das ſcheint
uns gleichfalls zweifellos auch Halle ge
hören So wird dieſe gerechte und milde Fürſtengeſtalt
fortleben vertraut auch denen welche ſie nie im Leben mit leib
lichen Augen geſehen haben vertraut auch den Enkeln unſerer
Enkel die im dichten Schatten der Eiche wandeln werden die
Kaiſer Wilhelm gepflanzt hat Und der 22 März wird noch
in Jahrhunderten ein Gedenktag des Volkes ſein ja ſo lange
wird er es ſein als die Nation im hellen Sonnenſchein der
Geſchichte ſchaffen und wirken kann Nie wird ſie den Tag
vergeſſen an welchem der Fürſt geboren wurde dem es ver
gönnt war ſie wieder als ein ebenbürtiges Glied in den Reigen
der großen Kulturvölker zurückzuführen

Jn ſolchen Gedanken rückſchauend und vorahnend feiern
wir heute den erſten Geburtstag Kaiſer Wilhelms nach ſeinem
Hinſcheiden Noch wiegt der Schmerz vor und die Trauer
aber die herben Empfindungen lindern ſich gemach in ſtille
Wehmuth und aus dieſer wieder wird das tröſtende Bewußt
ſein erwachen daß wie viel wir an der ſterblichen Hülle Kaiſer
Wilhelms verloren haben größer doch noch das Erbe an un
ſterblichem Beſitze iſt welches er der Welt hinterlaſſen hat
Dies Erbe frei zu erhalten von jedem Verluſte und rein von
jedem Flecken ſei heute unſer Gelübde

Politiſche Ueberſicht
Es war vorauszuſehen daß die neueſten Boulanger

komödien dem Boulangismus ſelbſt nicht zum Vortheil ge
reichen würden Ein harter Schlag für letzteren iſt das von
uns aufgrund eines uns zugegangenen Telegramms geſtern
noch in einem Theile der Auflage mitgetheilte Manifeſt der
äußerſten Linken gegen Boulanger und Genoſſen
Das Manifeſt proteſtirt gegen die Wahlkundgebung für den
General Boulanger und ſagt

Wir haben uns zwei Aufgaben zur Wiederherſtellung des
Vaterlandes geſtellt wir wollen die Republik auf demokratiſche
Reformen ſtützen und ſind entſchloſſen ohne Wanken alle Gegen
anſtrengungen zu bekämpfen welche die Geiſter entnerven unddie Anſichten irreleiten Die Wahl eines Generals der ſich

weigert ſeinen Degen niederzulegen würde ein wirkliches
Plebiszit darſtellen Ein Plebiszit aber würde die Abdikation
eines freien Volkes bedeuten Das Hineindrängen von höheren
Offizieren in die Politik iſt nicht nur eine Drohung für die
T ne eines freien Landes ſondern es iſt auch eine
Schwächung unſerer Rüſtung indem es unſere Kräfte dem
Auslande gegenüber getheilt erſcheinen läßt Es hat das immer
eine Unterdrückung unſerer Rechte zur Folge gehabt und ſich
durch eine Niederlage geſtraft Wir fordern alle guten
Bürger dringend auf die gefährliche Manifeſtation zurück
zuweiſen im Namen der Traditionen Frankreichs und des
demokratiſchen Prinzips ſowie im Jntereſſe der Republik und
des Vaterlandes

Der Nachtheil den dieſes Manifeſt dem Boulangismus bringt
liegt darin daß der ſpaßhafte General ſich nun nicht mehr als

Reichs ſich beeifern in ihrem Weichbilde ein Bild Kaiſer
Wilhelms in Erz und Stein zu errichten daß der Deutſche

Tudwig Steub
In der ſchweren über unſere deutſche Zukunft gleichſam

ſtill herumfragenden Stimmung und unter den ſich mannichfach
kreuzenden Gedanken welche bei den Sarkophagen des char
lottenburger Mauſoleums aus aller Welt ſich begegnen wird
kaum eingehender begchtet werden daß am 16 März ein
Mann heimgegangen iſt der durch ſeine Wanderungen in
Baiern Griechenland und Tirol vielen unſerer Leſer gleich
wohl bekannt geworden iſt Ludwig Steub Jndem mich
die Kunde ſeines Todes erreicht fühle ich mich um manches
Jahr zurück nach Botzen verſetzt wo ich im Spätſommer des
Jahres 1874 den an Leib und Seele friſchen Wanderer der
tiroler Berge unter den uns ſo italieniſch anmuthenden Wein
lauben zum letztenmale ſah

Es war ein Prachtmenſch den jeder der ſelbſt geſund dachte
und empfand lieben mußte ohne indeß irgend ſicher zu ſein
etwas Gegenliebe von ihm zu empfangen Wenn ein Nord
deutſcher von ihm nicht allein geſchätzt ſondern ſogar geliebt
ward ſo konnte dieſer darauf ſehr ſtolz ſein Steub that bei
aller Ehrlichkeit ſeines Weſens ſein reiches Herz nicht jedem
ſcheinbar noch ſo deutſchbraven Menſchen auf er prüfte und
wog jeden der ihm mit einigem Anſpruch auf Beachtung be
gegnete alles andere ließ er mit einer gewiſſen ſummariſchen

eckheit in ſeinen jüngeren Jahren zumal beiſeite Der deutſch
franzöſiſche Krieg ward eine große Feuertaufe für ihn wie für
manchen Süddeutſchen und Oeſterreicher und ſeitdem war er
m ganzen bereitwilliger geworden von uns Norddeutſchen

Unſer Kaiſer Friedrich III hatte als
wackerer deutſcher Kronprinz wie man in Oberbaiern oft
genug hören konnte bei ihm einen guten Stein im Brette

Und Steub hielt etwas auf ſein Oberbaiern er war hier
am 20 Februar 1812 in Aichach geboren In dieſer Bezirks

nordöſtlich von Augsburg Große Straßen kreuzen ſich hier
manche Kriegserinnerungen haften an ver Stelle und ſo

derjenige von politiſchen Narren à la Rochefort und Konſorten

einen Stadt während des Ausathmens des Rheinbundes ſein

Vertreter der franzöſiſchen Demokratie ſondern nur noch als

ne n

mochte alle die Wittelsbacher Erinnerungen im Umkreiſe
hatten für einen friſch ſich entwickelnden Knaben etwas un
gemein Anregendes wenn auch das Denkmal in Ober
Wittelsbach erſt 20 Jahre ſpäter errichtet ward Als die
Eltern des damals zehnjährigen Steub 1822 nach Augsburg
zogen nahm dieſer mehr geſchichtliche und Leſe Erinnerungen
mehr Freude an ſchöner Natur und mehr Sinn zur Beobachtung
des Menſchenlebens mit als Knaben in ſolchem Alter zu
beſitzen pflegen Und Augsburg regte ihn ganz beſonders an
Aus dem einen Jahr des Aufenthaltes hierſelbſt entſann er ſich
noch ſpät des berühmten Fallmerayer und des ſpäteren Kaiſers
Napoleon III Aus dem anregenden Kreiſe der evangeliſch
proteſtantiſchen Schule in dem ehemaligen St Annen Kloſter
führte ihn die Verſetzung des Vaters als Univerſitätsrenten
Verwalter nach München in vorwiegend katholiſche Das
erheblich niedriger ſtehende Penſum der Lateinſchule der Re
ſidenz wo ſehr viele und zur größeren Hälfte Bauernjungen auf
Geiſtlichkeit ihre Vorſtudien machten lies dem weit vor
geſchrittenen Steub trotz ſeiner Jugend Gelegenheit zur Be
ſchäftigung mit allerlei Literatur und Sprache weder Viel
leſerei noch das bald dazu tretende Intereſſe an der Kunſt
ließen den bald als beſonders begabt ſich hervorthuenden Mann
zerſplittern denn der Begriff des Koncentrirens iſt ſprachlich
wie ſachlich nach dem Centrum beſtimmt und nicht nach der
Peripherie Und ſo bot das ſog alte Gymnaſium weit
mehr als mancher vorausſetzen mochte es mußte eben ein
Schüler wie Steub ſein Was wurde damals alles ſchon
gelernt und e Es war eine glückliche nach der Schweiz
u bis Venedig ausgedehnte Vorbereitung auf ſpätere

ahre
Ein ſo vorgebildeter Abiturient mußte ſich heſondere Studien

wege ſuchen Alles ſchien auf n hinzudrängen und
faſt ſchien es als ob Friedrich Thierſch mit ſeinen ſchönen
Vorleſungen über alles Verführeriſche was in denen von
Görner Schelling und Schubert für ein noch romantiſch
philoſophirendes Zeitalter lag den Sieg davontragen würde
aber in Steub ſteckte ein realiſtiſcher Zug der ihn zur Rechts

wiſſenſchaft führte Jm November 1833 beſtand er das
Examen dafür

aufſpielen kann Jn der franzöſiſchen Deputirten
kammer unterhielt man ſich am Dienstag auch nochmals
über Boulanger Caſſagnac erklärte daß er kein Anhänger
des General Boulanger ſei Boulanger ſei übrigens in keiner
Weiſe durch ſich ſelbſt mächtig nur die Schwäche der
Regierung und die Unpopularität der Kammer machten ihn
populär Uebrigens würden Maßregeln gegen Boulanger die
Abſichten des Landes welches einen Helfer erwarte nicht
ändern Der Miniſterpräſident Tirard rechtfertigte die Maß
regeln gegen Boulanger und beſtand auf die ehren
die militäriſche Disziplin aufrecht zu erhalten BeifallBoulanger habe ſich in Widerſpruch geht mit den beſtehenden

Geſetzen er der Miniſter verlange die einfache Tagesordnung
Nachdem Laguerre die Vertheidigung Boulanger s ergri
hatte ſagte Tirard die Regierung habe nachdem ſie
Fakta der Jndisziplin von Boulanger konſtatirt
beſchloſſen ihn einem Unterſuchungsgericht zu
überweiſen Es ſei nichts hinzuzufügen da man nicht den
Schein erwecken wolle als wünſche man auf die Entſchließung
der Unterſuchungskommiſſion einzuwirken er bitte um An
nahme der einfachen Tagesordnung

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhans ertheilte am
Dienstag mit großer Majorität die Genehmigung zur gericht
lichen Verfolgung des Abgeordneten Schoenerer
wegen des gewaltſamen Eindringens in die Redaktionszimmer
des Neuen Wiener Tageblatts und wegen der Angelegenheit
des aufgelöſten Kommers der Teutonia Schoenerer erging
ſich hierbei in heftigen Ausfällen gegen die Preſſe er wurde
wiederholt zur Ordnung gerufen ſchließlich wurde ihm das
Wort entzogen Ein Antrag von Pattai und Tuerk auf Rück
verweiſung der Sache an den Ausſchuß wurde mit allen gegen
15 Stimmen abgelehnt Die beiden offiziöſen wiener Blätter
das Fremdenblatt und die Preſſe verweiſen auf die ge
färbten Kommentare der ruſſiſchenPreſſe welche anläßlich des deutſchen Thronwechſels be
hauptete das deutſch öſterreichiſche Bündniß gehe
ſeiner Auflöſung entgegen und der Depeſchenwechſel
wiſchen Bismarck und Kalnoky ſei eine bedeutungsloſe Privatreepondeng Man ſcheine in Rußland ein Intereſſe daran

zu haben ſich mit ſo naiven Selbſttäuſchungen zu beſchäftigen
Die Ereigniſſe würden aber alsbald die Nutzloſigkeit eines
ſolchen Vorgehens beweiſen

Der ſchweizeriſche Nationalrath hat am Dienstag
entſprechend dem Antrage der mit der r betrauten
Kommiſſion und nach Befürwortung durch den Bundesrath
Droz den vom Bundesrathe für eine beſſere Organi
ſation der politiſchen Polizei geforderten Kredit
debattelos und einſtimmig bewilligt

Vom italieniſch abeſſyniſchen Kriegsſchauplatz
wird dem Reuter ſchen Bureau aus Saati unterm 18 d gemeldet Der Oberbefehlshaber der italieniſchen Truppen hat

authentiſche Nachricht erhalten daß dem Feinde die Vorräthe
auszugehen beginnen und viel Krankheiten in ſeinem Lager
herrſchen Geſtern morgen kam einer vorgeſchobenen Patrouille
italieniſcher Jrregulären eine Schaar Abeſſynier unweit Sa
bergumma in Sicht welches etwa 10 Meilen ſüdlich von Ailet
liegt wo eine Abtheilung Jtaliener ſteht Die Patrouille gab
Feuer welches vom Feinde erwidert wurde jedoch fiel niemand
Der Feind kam nicht näher heran ſondern zog ſich ſchnell in
nordweſtlicher Richtung zurück

Dem Panama Star and Herald vom 25 v M ent
nehmen wir die folgenden Berichte über die Fortſchritte

Ludwigs von ſeinem dilettantiſchen Liberalismus in Baiern
befeſtigt ward veranlaßte Steub in eine Art der Romantik
überzutreten Er nahm im Februar 1834 eine Stellung in
dem neuen Griechenland als eine beim Grafen
Armansperg an Die damalige Reſidenz die Steub am 3 Mai
betrat war Nauplia damals eigentlich ein Türkenſtädtchen und
nebenher Reſidenz Es fehlte nicht an neuen und lehrreichen
Eindrücken aber an Beſchäftigung die ſeine Seele erfüllt hätte
und hieran änderte auch eine materielle Auffaſſung ſeiner
Stellung nichts Neues Leben ſchien zu beginnen als er mit
dem Hofe nach Athen überſiedelte Am 6 Juni 1834 ward
König Otto volljährig und Steub zum Staatskanzleramts
Sekretär ernannt Jndeß ſo viel des Jntereſſanten auch in
Steub s Beobachtungskreis trat Steub nahm im Mai 1837
ſeine Entlaſſung und nachdem er noch eine Fülle von Eindrücken
eingeheimſt trat er im Januar darauf ſeine Heimreiſe über
Korfu und Jtalien an Am 11 Mai 1838 war er wieder in
München

Er trat jetzt in die praktiſche Rechtscarrière ein Aber die
Fülle von Beobachtungen und Erinnerungen drängte ihn immer
mehr ſich endlich als Schriftſteller zu entpuppen Die amt
liche Verſetzung nach Neuburg an der Donau 1838 ſtörte die
in Angriff genommene Reiſeſtudie nicht weiter und am
7 Mai 1839 erſchien endlich in Cotta s Morgenblatt Die
Piräusſtraße Die Bahn war gebrochen und der Anfang des
Jahres 1840 zeigt uns nicht allein Steub wieder in München
ſondern auch als Autor eines Buches Aber nur ein Manufkript
denn ein Verleger war in Deutſchland wahrſcheinlich in der
ar Welt ſchwer zu finden Dreizehn Monate lang fragte

teub überall an um ſich etwa zwanzig Körbe zu holen Faſt
genau ſo wie es Berthold Auerbach erging ehe der edel mit
leidige Baſſermann ſeine Dorfgeſchichten verlegte

So erſchienen denn die Bilder aus Griechenland 1841
welche vierundvierzig Jahre ſpäter erſt eine re Auflage er
lebten Zu derſelben Zeit erſchien im Morgenblatt auch

ſie en ſir v u e an Tag welcheſich ſehr paſſen e juriſtiſche Laufbahn in i egenwärtigen Lage bearbeiten ließe e ſchien als ob der fing

Autor jetzt hinlänglich acereditirt ſei wenn cuch die materiellen
Aber der Druck der ſeit 1830 durch die Abwendung König Erfolge noch fehlten Schriftſteller zu werden in dem gewöhn
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des Panama Kanals Gatun 22 Febr Der Felswall
bei Mindi welcher große Schwierigkeit verurſacht hat wurde
heute morgen durchbrochen und die Dampfboote Nr 10 und

Dieſes bedeutet einen großen
Fortſchritt und das Ereigniß wurde von den Booten auch

Der Mindi
iſt 4 Meilen von Colon entfernt Es a jetzt eine fort

on bis zu einem
e nahe der an der Pangama Eiſenbahn gelegenen Station

S engliſche Meilen lang und
iffe von 1000 Tonnen De

Berlin wieder zu verlaſſen

26 paſſirten durch den Kanal

geziemend nach ihrer Ankunft in Gatun gefeiert

Waſſerſtraße von der See bei Co
See Die Waſſerſtraße iſt
beſitzt genügende Tiefe für
placement

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 19 März

zufolge ernannte der Kaiſer in dem Befehl vom 18 d
Kronprinzen

General Jnfanterie Jnſpektor
Paris 20 Mär

arnot ſtatt
die Miniſter das diplomatiſche Corps und zahlreiche

der Feier bei
r

Deutſches Reich
Berlin 20 März

Voſſ Ztg aus beſter Quelle erfährt zufriedenſtellend
befand

Operation

Der Appetit iſt gutwurſſtoffe ihn veranlaßt
in der Orangerie desmachte der Kaiſer einen Spaziergang t

Charlottenburger Schloſſes Die Folgen der jetzt nach den
ſtarken Anſtrengungen und Gemüthsbewegungen der jüngſten
Zeit eingetretenen größeren Ruhe machen ſich in wohlthätiger
Weiſe bemerkbar Die wiederum verbreiteten Gerüchte über eine
bevorſtehende neue Operation ſind völlig grundlos Von keiner
Seite iſt eine ſolche beabſichtigt oder empfohlen worden Einen
Beweis von dem guten Allgemeinbefinden des Kaiſers hatte man
u a auch Gelegenheit geſtern nachmittag wahrzunehmen Der
Kaiſer erſchien zwiſchen 2 und 3 Uhr zum erſtenmale ſeitdem
er das Schloß Charlottenburg bewohnt am Micttelfenſter des
großen Empfangsſaales und unterhielt ſich dort mit dem Kron
prinzen Wilhelm und dem Prinzen Chriſtian zu Schleswig
Holſtein Der Kaiſer trug Uniform ſah friſch aus und die
lebhafteſten Bewegungen zeigten daß er ſich wohl fühlte
Der berliner Korreſpondent des Daily Telegraph theilt den
Eindruck und die Aeußerungen einer hervorragenden Perfönlich
keit über den Abſchiedsempfang der Fürſten beim

Kaiſer Friedrich am letzten Sonnabend mit Jch war in
der That erſtaunt, ſo ſagt der Gewährsmann über den ge
ſchmeidigen und doch feſten und gleichmäßigen Gang des Kaiſers
Beim Eintritt eines jeden Fürſten ſchritt er auf denſelben zu
umarmte ihn und ſchüttelte ihm herzlich die Hand Er konnte
nicht ſprechen aber der Druck ſeiner Hand war um ſo herzlicher
Der Kaiſer trug die volle Generalsuniform und hatte den Orden
Pour le mérite angelegt ſo daß nichts von der Kanüle zu ſehen
war Alles was einem Soldaten auffallen konnte war das
ſeidene Tuch welches er ſtatt der Halsbinde trägt und das den Hals
ſtärker als gewöhnlich erſcheinen läßt Alles in allem machte
der Kaiſer auf mich den Eindruck eines Mannes welcher eine

Als das Erſcheinen des

r ſchritt Se Majeſtäteilig zur Thüre umarmte den Prinzen mehrere male und küßte

ſchwere Krankheit überſtanden hat
Prinzen von Neavel angekündigt wurde

ihm innig beide Wangen Als er die Vertreter Hamburgs und
Lübecks begrüßte ſchrieb er etwas auf einen Zettel und übergab
ihnen denſelben Der Jnhalt erfreute die Herren ſichtlich Sonſt
wurde bei dem Empfange nichts geſprochen oder niedergeſchrieben
Daß an eine Ueberſiedelung des Kaiſers nach Wiesbaden zur
Zeit nicht gedacht wird läßt ſich auch der dort erſcheinende
Rhein Kur von autoriſirter Seite aus Berlin jetzt beſtätigen

Dagegen meldet eine londoner Nachricht daß wahrſcheinlich die
Königin von England auf ihrer Rückreiſe von Florenz
einige Tage nach Wiesbaden gehen und in den erſten Tagen des
Monats April eintreffen werde Jhre Abreiſe nach Jtalien hat
die Königin Viktoria auf morgen Mittwoch verſchoben um
zuvor noch den außerordentlichen Botſchafter des Kaiſers
zu empfangen Geſtern nachmittag empfing der Kaiſer den
Großherzog von Sachſen und den Prinzen Hermann
von Sachſen Weimar Nachmittags und abends arbeitete
der Kaiſer allein

Dem Armee Verordnungsblatt
M den

Rudolf um der Infanterie als Hauptwaffe
des Heeres den Beweis ſeiner beſonderen Fürſorge zu geben zum

Heute mittag fand in der Kirche Saint
Edilpp die Trauerfeier für den verſtorbenen Senator

Der Präſident der Republik mit ſeiner n
reunde

des Verſtorbenen aus politiſchen und literariſchen Kreiſen wohnten

Die Nachrichten über das körperliche
Befinden Sr Maj des Kaiſers lauten auch heute wie dieDer Kaiſer

ich nach einer gut verbrachten Nacht heute vormittag ſo
kräftig und wohl wie nur je bisher an einem Tage ſeit der

Der Huſten iſt gering und erfolgt nur wenn die
Beſeitigung der noch vorhandenen gleichfalls verringerten Aus

Heute vormittag

Heute vormittag hörte der Kaiſer den Vortrag

des Kriegsminiſters Generallieutenants Bronſart v S u n
dorff und arbeitete ſodann längere Zeit mit dem Vorſteher
des Militärkabinets General der Kävallerie und General Adjutant
v Albedyll Kaiſerin Viktoria war geſtern nachmittag nach
Berlin gekommen und kehrte abends nach Charlottenburg zurück
Die Kaiſerin Auguſta prfing heute den Generallieutenant
Fürſten Anton Radziwill vor deſſen Abreiſe nach Madrid
und Liſſabon Der Kronprinz empfing geſtern vormittagim vieſigen Schloſſe den Geh Rath Profeſſor D Hintzpeter
und darauf den Großgerzeg von Sachſen Weimar
Nachmittags begab ſich der Kronprinz zu den Majeſtäten nach
Charlottenburg Um 4 Uhr nahm der Kronprinz einen Vortrag
des Argen Reichskanzlers in deſſen Wohnung entgegen

r nkt heute nachmittag
O Berlin 20 März Als erſtes Geſetz welches nach

ſeiner Erledigung im Reichstage und Bundesrathe vom Kaiſer
Friedrich vollzogen worden iſt wird der Entwurf betr die
Rechts verhältniſſe in den Schutzgebieten bezeichnet
Dieſer Geſetzentwurf bildet bekanntlich die Grundlage für
mancherlei Unternehmungen in den Schutzgebieten derſelbe
mußte veröffentlicht ſein ehe die Kaiſerliche Verordnung über
den Abbau von Gold und Edelſteinen in Damaraland zur
Veröffentlichung gelangen kann Nachdem nun das Geſetz
über die Rechtsverhältniſſe in Kraft getreten iſt ſteht die
Veröffentlichung der genannten Verordnung nahe bevor
Der Reichskommiſſar welcher den Erlaß dieſer geſetzgeberiſchen
Akte abwarten will um dieſelben ſelbſt nach dem ſüdweſt
afrikaniſchen Schutzgebiete zu bringen und daſelbſt einzuführen
hat deshalb die Rückreiſe nach Südafrika noch aufgeſchoben
er hat ſich Anfang März nach der Rheinprovinz begeben und
wird vorausſichtlich erſt nächſte Woche von London nach
Kapſtadt abfahren Die Kaiſerliche Verordnung geſtattet jedem
Deutſchen in Damaraland Gold und Edelſteine zu ſuchen und
abzubauen ſelbſtverſtändlich unter der Vorausſetzung daß er
die etwaigen geſetzlichen Vorſchriften innehält die feſtgeſtellten
Abgaben an die Kolonial Geſellſchaft zahlt u a Die Ver
ordnung beſtimmt die Einſetzung einer Bergbehörde in
Damaraland als Vertreter derſelben wird ein Bergbeamter
5 geſandt welcher jedoch unter dem Reichskommiſſar
teht

Der Kaiſer hat das Geſetz betr die Verlängerung der
Legislaturperiode des Reichstags unterzeichnet
Am Dienstag hat in ſämmtlichen preußiſchen Miniſterien die
Vereidig ung der Beamten ſtattgefunden

Mit dem Dank an den Kaiſer Friedrich der nach dem
Heimgange des Kaiſers Wilhelm die mit der deutſchen Kaiſer
würde verbundenen Rechte und Pflichten alle Hinderniſſe
überwindend ſofort übernommen mit dem Ausdruck der
Trauer um den großen Herrſcher dem Deutſchland ſeine
Wiedervereinigung dankt und endlich mit der Verſicherung der
Bereitſchaft den Kaiſer Friedrich in der Durchführung ſeiner
Ziele zu unterſtützen hat der Reichstag die denk
würdigſte aller Seſſionen am Dienstag geſchloſſen
Nach debatteloſer Erledigung der Adreſſe nahm das Haus mit
gleicher Einſtimmigkeit den von den Führern aller Parteien
vorgeſchlagenen Antrag an den Herrn Reichskanzler zu er
ſuchen dem Reichstage in der nächſten Seſſion eine Vorlage
behufs Errichtung eines Denkmals für den hochſeligen Kaiſer

önig von Rumänien g

Wilhelm den Gründer des Deutſchen Reichs zu W
machen Die übrigen Gegenſtände der Tagesordnung dritte
Berathungen würden kurzer Hand erledigt Der Präſident
gab darauf eine Ueberſicht über die parlamentariſchen Arbeiten
der Seſſion Abg v Moltke forderte das Haus auf dem
Präſidenten durch Erheben von den Sitzen für die Führung
der Geſchäfte zu danken und darauf ſchloß Miniſter
v Boetticher die Seſſion Von den militäriſchen Vor
lagen dem Wehrgeſetz der 281 Millionen Anleihe zur
Durchführung deſſelben und dem Geſetz betr den Ausbau
von Eiſenbahnen im ſtrategiſchen Jntereſſe abgeſehen
nehmen die Geſetze betreffend die Erhöhung der
Getreidezölle und die Verlängerung des Sozialiſten
geſetzes die erſte Stelle ein beides Geſetze die hoffentlich
in Zukunft einem Reichstage nicht mehr zugehen werden Von
den in der Eröffnungsrede angekündigten Vorlagen ſind drei
wichtige garnicht an den Reichstag gelangt Weder die Alters
und Jnvaliden Verſicherung der Arbeiter noch die Ausdehnung
der Unfall Verſicherung auf die Handwerker 2c noch das neue

lichen Sinne hatte Steub keine Luſt ihm ſchien doch die
juriſtiſche Praxis noch lohnender und die wiſſenſchaftliche Be
ſchäftigung gegenüber landläufigen Verlegerlaunen würdiger
Daher der ſchwankende Charakter in Steub s literariſcher
Thätigkeit Aber alles Schwanken ſtraft ſich und deshalb iſt
auch Steub verhältnißmäßig langſam durchgedrungen Von
dem Verfaſſer einer Schrift Ueber die Urbewohner Rhätiens
1843 wollte die größere Leſerwelt nicht gern Drei Sommer

in Tirol 1846 und dies hübſche Buch fand mit ſeinen
prägnanten Schilderungen erſt 1871 eine neue Auflage welche
vermeintliche Fehler zu beſſern ſucht aber in Tirol ſelbſt am
allerwenigſten Anklang gefunden hat

Steub s Beförderung ne ordnungsmäßigen Rechtsanwalt
1845 entzog ihn nicht ſeinen literariſchen Arbeiten Die
Novelle Die Trompete in Es 1848 wurde nächdem der
Verkauf die Koſten allmälig gedeckt hatte in ihrem Reſt von
dem hochherzigen Verleger dem Verfaſſer geſchenkt der ſeine
literariſch gebildeten Klienten damit beglücken konnte Nach
und nach fanden ſich kleinere literariſche Arbeiten zuſammen
welche als Nopellen und Schilderungen 1853 miteinander
erſcheinen konnten Aber die materiellen Erfolge drängten den
Verfaſſer gewiß wieder zu wiſſenſchaftlichen Arbeiten zurück
ſo daß 1854 ſeine Schrift Zur rhätiſchen Ethnologie er
ſcheinen konnte das Verlangen nach dichteriſcher Thätigkeit ließ
ihn nicht ruhen und als ob er ſeinem Süddeutſchland mißtrauen
gelernt hätte freute er ſich für ſeinen dreibändigen Roman
er Träume einen norddeutſchen Verleger zu finden

aber ſelbſt einſichtigen Leuten kam das treffliche Werk vor
märzlich vor und an wie viel Dumme addreſſiren ſich nicht
außerdem ſolche Bücher

Wer wird es dem Verfaſſer verdenken daß er n
faſt ein gewiſſermaßen Abbittender zu ſeinem Süddeutſchland
zurückkehrte So erſchien das länger vorbereitete
Baieriſche Hochland, in welchem man ſo Schritt vor Schritt

das Land bis zu dem herrlichen Berchtesgaden aufſteigen ſieht
und doch ſcheint es als ob der ungebildete Mann mehr rechte
Freude an dem tüchtigen Buche gefunden habe als das hoch

ſe Kulturfubjekt An ihm ſcheinen auch die t
age in Tirol 1867 mit dem prädominirenden Ab

nitt über Fallmerayer ſpurlos vorübergegangen zu ſeinLit dem Leben hielt ihn ſeine Stellung et welche er
ſeit 1863 eingenommen hatte im noch in

Zuſammenhange daß er trotz aller Enttäuſchungen imm

wieder dahin zurückkehrte ſei es mit Altbairiſchen Kultur
bildern 1869 oder mit Oberdeutſchen Familiennamen
1870 oder mit Luſtſpielen 1873 Faſt wie eine teſtamen

tariſche Arbeit ſah es aus als er 1873 75 die vierbändige
Sammlung Kleine Schriften gab

Er konnte ſich der ſo kernhaft dazu angelegt war ſeiner
Schriften und im Grunde auch ſeiner Verleger nicht recht
freuen Und doch waren dieſe wie jene recht brav Jhn
hätte das Schickſal ſeiner Bücher recht verdrießlich machen
können und eine Jtalienfahrt 1875 konnte ihm nicht einmal
die rechte Gemüthsverfaſſung wiedergeben Aber Radolfszell
am Bodenſee und der dort lebende Viktor v Scheffel thaten
das Jhre Der wackere ſtuttgarter Verleger Bonz veranlaßte
Steub zur Sammlung der Lyriſchen Reiſen 1878 ünd
ſo kam er auch auf die Geſtaltung einer ihm vor einem
Menſchenalter erzählten Geſchichte zu der zierlichen Novelle
Die Roſe der Sewi 1879 aber auch hier erlebte er gegen

aller einſichtigen Leſer Vorherſage einen Mißerfolg Der von
mir hochverehrte berliner Philologe Karl Lachmann wird wohl
mit dem abſcheulichen Worte recht gehabt haben wenn er
z te Hie meiſten Bücher werden für die Dummen ge

rieben
Und damit mußte ſich auch Steub tröſten So hatte denn

nach ſeinen geſammelten Novellen von 1881 Der Sängerkrieg
in Tirol 1882 nur in dem engeren Kreiſe derer volle Erfolge
welche mit dem Bozener Dr Joſeph Streiter und dem Meraner
Pater Beda Weber bekannt waren Dem Verfaſſer wird man
es verzeihen wenn er Zur Namens und Landeskunde der
deutſchen Alpen 1885 und Zur Ethnologie der deutſchen
Alpen 1887 zurückkehrte aber dem deutſchen Volke kann man
den Mangel vollen Verſtändniſſes für einen ſeiner tüchtigſten
und friſcheſten Schriftſteller nicht verzeihen

Wer will die Geheimniſſe von Erfolg und Tier löſen
Wir beobachten den einen wie den andern und kennen faſt
niemals auf den rein geiſtigen Gebieten ſeine Gründe Abereine volle Anomalie ſt es daß einer der ausgezeichnetſten

Schriftſteller und zugleich einer der tüchtigſten Charaktere in

doch nicht daß bei ihm die Menſchen von rbaiern und
Tirol ſpielen Denn ein g Oberbaier und ein ganzer
Tiroler giebt uns immer den Abglanz des Jdealmenſchen

ſo rer den uns die Wirklichkeit nicht zu RiJard Goſche

Steub nicht zu ſeinen ganzen Rechte gelangt W Sage man y
e

Geſetz über die Erwerbs und WirthſchaftsGenoſſenſchaften
welche am 24 Nov v J in Ausſicht geſtellt wurden ſind an
den Reichstag gebracht worden Der Aufſchub wird lediglich
der ſachgemäßen Löſung der Fragen zugute kommen Von
den wichtigeren Vorlagen iſt nur eine nicht zuſtande gekommen
der Geſetzentwurf der den Verkehr mit Wein in geſundheits
polizeilicher Hinſicht regeln ſollte und zwar iſt dieſes Geſetz vor
allem geſcheitert infolge der Beſtrebungen derjenigen die im
Intereſſe der Beſitzer beſter Lagen allen Weinen welche eineverbeſſernde Behandlung erfahren haben den Namen Wein

ſtreitig machen wollten So wird denn bis auf weiteres die auf
dieſem Gebiete durch widerſprechende Rechtsentſcheidungen ge
ſchaffene Unſicherheit fortdauern

Der bisherige Adlatus des Chefs des Generalſtabes Grafen
v Moltke General Quartiermeiſter General Lieutenant Graf
v Walderſee wird das Kommando eines der demnächſt vakant
werdenden Armeecorps des rheiniſchen oder des hannoverſchen
erhalten Als Nachfolger Walderfee s wird Graf v Haeſeler
Chef der 6 Diviſion bezeichnet

Auf den Wunſch Sr Majeſtät des Kaiſers behält der Oberſt
Kämmerer Graf Otto zu Stoöolberg Wernigerode die
Führung der Geſchäfte im Miniſterium des Königlichen Hauſes
ſo lange als ſeine Privatangelegenheiten ihm dies geſtatten

Danuzig 20 März Der Landrath Jaeckel in Stras
bur iſt vom Provinzial Landtag in engerer Wahl mit 31 gegen
21 Stimmen zum Landesdirektor von Weſtpreußen
gewählt worden

Müuchen 20 März Die Seſſion des Landtags iſt
bis zum 21 k M verlängert worden

Würzburg 20 März Der für heute angeſetzte Wahl
gang in dem Landtagswahlkreiſe Würzburg J kam
nicht zuſtande da die ultramontanen Wahlmänner nicht erſchienen
waren Der nächſte Wahlgang iſt auf den 5 April
anberaumt

lPerſonal h S im IV ArmeecorvpsGraf v Blumenthal Gen der Jnf Kommandirender General des IV
Armeecorps zum General Feldmarſchall befördert unter Belaſſung in ſeinem
gegenwärtigen Dienſtverhältniß Knopff Pr Lt vom 4 Thüring Jnf
Regt Nr 72 deſſen Kommando zur Dienſtleiſiung bei den Gewehr und
Munitionsfabriken vom 1 April d J ab um ein Jahr verlängert
v Memerty Sek Lk vom Heſſ Füſ Regt Nr 80 zur Dienſtleiſtung bei
der Gewehr und Munitionsfabrik vom 1 April d J ab auf ein Jahr
kommandirt

Halle den 21 März
Morgen fallen ſowohl beim hieſigen königl Landgericht

wie beim königl Amtsgericht aus Anlaß der Trauerfeier
für den hochſeligen Kaiſer Wilhelm nicht nur alle Termins
verhandlungen aus ſondern es ruhen an dieſem Tage überhaupt
alle Geſchäfte dieſer Behörden Daſſelbe iſt bei den ſtädtiſchen
Behörden einſchließl der Polizeiverwaltung der Fall

Geſtern iſt die Kaiſerliche Anſprache An Mein Volk
auch hier an den öffentlichen Anſchlagſäulen erſchienen Sie iſt
in ſchönen einfachen deutſchen Schriftzeichen auf weißem Papier
gedruckt umrahmt von einem ſchwarzen Rande

Meteorologiſche Station
4 20 März 9 U ab 21 März 7 U mrg

Barometer Millimeter 754,0 756,7Thermometer Celſins 3,0 3,2Rel Feuchtigteit 100 100ind SW 1 SW 1Thaupunkt n d K H 3,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polag

20 März 8 U morgens Der Luftdruck war am niedrigſten in einem
Streifen der ſich von Weſten nach Oſten über das nördl Deutſchland erſtreckte
nördlich davon weheten nordöſtl ſüdlich davon ſüd bis nordweſtl Winde Jn
Deutſchland hatten bei abnehmendem Froſt ausgedehnte Schneefälle ſtattgefunden
Haparanda 768 2 ſtill halb bedeckt Moskau 768 14 Nordoſt ſtill bedeckt
Hamburg 757 1 Nordoſt ſchwach bedeckt Wien 760 1 Oſt ſchwach bedeckt
Karlsruhe 760 2 Nordoſt mäßig bedeckt Am 19 März U früh Pola
748 J Weſt mäßig halv bedeckt Rom Malta und Konſtant hatten nicht
gemeldet

Peſt 19 März Die Verheerungen des Hochwaſſers
werden immer zahlreicher Hier ſteht die reizende Margarethen
Jnſel unter Waſſer

Ein Telegramm aus London das geſtern nicht mehr in
allen Nummern mitgetheilt werden konnte übermittelt uns eine
Meldung des Standard aus Shanghai vom 19 d wonach bei
dem jüngſt in Yunnan ſtattgehabten Erdbeben die großen
Städte Shihping und Kienshai zerſtört worden ſind die
Zahl der durch das Erdbeben umgekommenen Menſchen wird au
4000 geſchätzt

Küſtrin 20 März Von der Reparatur der Brücke hat
man wegen des Hochwaſſers einſtweilen Abſtand genommen
See Jnfanterie und Artillerie ſind zur Sicherung derämme aufgeboten Jnfolge der Ueberſchwem mung
wurden die Geſchütze aus den Wagenhäuſern entfernt Das
Waſſer dringt in die Schießſcharten ein und füllt die Kaſematten
Die Fabriken haben den Betrieb eingeſtellt

Nachrichten über die Verkehrsſtörungen infolge der neuerlichen
Schneefälle befinden ſich in der 1 Beilage

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Frankfurt a M hat ſich ebenfalls ein Comite zur

Errichtung eines Denkmals für Kaiſer Wilhelm gebildet
K Leipzig 20 März Die geniale trotz alten Ruhmes ewig

junge Sängerin Pauline Lucca gab geſtern im Neuen Theater
8 eipzig als Frau Fluth in Nicolai s Meiſteroper Die luſtigen

eiber von Windſor den vollgiltigſten Beweis daß ſie bei dem
von einigen Zeitungen geführten Streit um ihr Lebensalter keine
von ihren hinreißenden Eigenſchaften eingebüßt hat Bei ihrer
köſtlichen Leiſtung hörte alle Erinnerung an modernes Geſangs
virtuoſenthum auf Frau Lucca ſtellte ſich ganz in den Dienſt
edelſter darſtelleriſcher Kunſt ſie war die Frau Fluth aus Windſor
wie ſie uns der geniale britiſche Dramatiker vorſtellt Eine er
ſtaunliche Menge feiner Züge blitzte aus der Darſtellung hervor
man wurde ſo angeregt und mit fortgeriſſen daß man Theaterund regrertf ganz und gar ver a Der Künſtlerin für die
ruhen tunden der beſte Dank Die Darſtellung des

erkes war auch im übrigen ſehr brillant Meiſterleiſtungen botendie Herren Grenag alſtafſ und Schelper n ausgezeichnete
auch die übrigen Mitwirkenden die Damen Neuhaus und Artner
die Herren Röhler Hedmondt Marion Knüpfer Unvergleichlich
ſchön war die Orcheſterleiſtung unter des genialen Nikiſch Leitung
Das Publikum ſpendete enthuſiaſtiſchen Beifall und len ſich
manches wie z B das Duett zwiſchen Falſtaff und Fluth
wiederholen

Schliemann iſt Higenblicklich in a re in Egypten und
Ausgrabungen begonnen die erfolgreich zu werden ver

prechen Schon haben die Arbeiter drei Stufen bloßgelegt die
man für den Anfang einer langen Treppe hält Nicht weit davon

at man die Grundmauern eines Palaſtes entdeckt Da ungefähr
in dieſer Gegend der Palaſt der Kleopatra Kehaon war ſo

offen Schliemann und die ihm beigegebenen Archäologen des

uſeums in Bulak auf höchſt wichtige i fut ättig in
M de Naville und Graf Hulſt welche gegenwTell Baſta altsgraben haben neuerdings eine wichtige Entdeckung gemacht eine Statue Rantſes deren geſtreiftes

r

r

t

e



en

an
ich

on
n

t6
or
im

ne
in
uf

en
af
nt
n

ſt
die
es

s

en
n

iſt

et

hr

er

gewand in verſchiedenen Farben in blau grün und goldalt i Auch Spuren von Roth finden ſich auf den Lippen
an iſt bemüht die Farben möglichſt zu ſchützen um ſie wohl

erhalten ins britiſche Muſeum liefern zu können
Die kürzlich im braunſchweigiſchen de de ge ſtatt

ehabten Verhandlungen über Erhöhung der Civilliſte des Regenten
drachten auch ſehr intereſſante Mittheilungen über das Hoff
kheater Man wüßte Verd daß das Hoftheater einen
bedeutenden Zuſchuß aus der Hofſtaatskaſſe erfordere aber daß
ſich bei 221,060 M Einnahme des Theaters im Vorjahre der Zu
ſchuß auf 310,000 M exkl 35 000 M für Bepgtanen belaufe
das rief doch allgemeines Erſtaunen hervor Bei einem Aus
gabeEtat von 520,000 M für die Saiſon hätte man doch mehr
erwaärtet als das Hoftheater namentlich das Schauſpiel
bietet

err Lamoureux begiebt ſich auf Aufforderung derter Helene mit einen Orcheſter nach Lille um daſelbſt
ein zum größten Theil aus Wagner ſchen Kompoſitionen
zuſammengeſetztes großes Konzert zu geben Eine Summe
von 10,000 Fres iſt Hrn Lamoureux zu dieſem Zwecke zur Ver
fügung geſtellt worden

m

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 19 März Zu Ende v J machte ein Mann die

ehemaligen Feſtungsglacis inſofern unſicher als er Liebespaare
überraſchte ſich als Kriminalpolizei Beamter ausgab
aber gegen Entgelt von weiteren Maßnahmen abſehen zu wollen
erklärte Weibliche Perſonen die von ihren Liebhabern im Stich
gelaſſen worden waren behandelte er in ſchamloſer Weiſe
Mehrfach erreichte der Mann Eiſenbahnarbeiter Steinmetz
von hier ſeinen Zweck in anderen Fällen aber durchſchauten die
betr Ueberraſchten ſeine Schwindelei Am Sonnabend ſtand der
Mann vor hieſiger Strafkammer Er wurde wegen vollendeter
und verſuchter rein verbunden mit Amtsanmaßung und
Betrug zu einem Jahre Gefängniß und zwei Jahren Ehrverluſt
verurtheilt

K Erfurt 20 März Die Strafkammer hieſigen Landgerichts hatte ſich heute u a mit folgender Sache zu Leſchäftigen

Der Domänenrath Otto Wirth in Döllſtedt ſowie der
Fleiſchermſtr Eduard Früh in Langenſalza waren von derStraſtammer zu Mühlhauſen je zu 200 M Geldſtrafe ver
urtheilt worden weil ſie gegen das Reichs Nahrungs
mittelgeſetz ſich vergangen haben ſollten Zugleich war aus
geſprochen worden daß dies Urtheil im Langenſalzaer Amtsblatt
zu veröffentlichen ſei Domänenrath Wirth hatte im Juni 1885
an Früh einen Ochſen verkauft deſſen Fleiſch geſundheits
ſchädlich geweſen ſein ſoll Das Fleiſch war vom Kreisthier
arzt Köcher Langenſalza unterſucht und für geſundheitsſchädlich
befunden worden da der Ochſe an Blutvergiftung erkrankt geweſen
ſei Die von Hrn Rechtsanwalt Dr Kuhnreuter Gotha be
antragte Reviſion hatte zur Folge daß das Reichsgericht das
Urtheil aufhob und den Fall zu nochmaliger Verhandlung an
hieſige Strafkammer verwies Die Angeklagten behaupteten daß
der betr Ochſe nur an Lähmung gelitten und innerlich geſund
geweſen ſei Kreisthierarzt Köcher blieb bei ſeinem früheren
Gutachten Prof Dr Jacoby Erfurt entſchied ſich für Lähmung
Schlachthausdirektor Kleinſchmidt Erfurt erklärte ſich wie
Köcher und der von der Vertheidigung benannte Gutachter Ab
deckereibeſitzer Wittig Langenſalza der ſeit 30 Jahren in
dortiger Gegend als Thierarzt wirkt war der Anſicht daß eine
Lähmung vorhanden und das Fleiſch genießbar geweſen ſei Es
gelangte noch eine Gutachten der oberſten Medizinalbehörde in
Berlin zur Verleſung welches Köcher s und Kleinſchmidt s An
ſichten unterſtützte Nach längerer Berathung erkannte der
Gerichtshof auf Freiſprechung von Strafe und Koſten

Hamburg 18 März Ein Volksſchullehrer Boll hatte
einen Knaben ſo arg gezüchtigt daß derſelbe vier Wochen
lang den Unterricht nicht beſuchen konnte Selbſt der Schulrath
D Kerſten nannte die Härte der Strafe eine Brutalität und gaben
die anderen Lehrer dem Jungen das Zeugniß eines willigen und
folgſamen Schülers Der Staatsanwalt hatte nur 80 M Strafe
beantragt Der Gerichtshof erkannte jedoch auf die hohe Strafe
von 600 M

Paris 20 März Der Prozeß gegen General
Taffarel und Frau Limouſin wegen Handels mit Ordens
dekorationen wurde heute vor dem Zuchtpolizeigerichte zu Ende
geführt Das Gericht nahm bei General Caffarel mildernde
Umſtände an und verurtheilte denſelben nur zu 3000 Fres Geld
h ren Limouſin wurde zu 6 monatlichem Gefängniß ver
urtheilt

Provinzigl Rachrichten
v Weißzenfels 20 März Noch iſt das Hochwaſſer

der Saale nicht verlaufen und ſchon ſtellen infolge des nicht
endenden Schneefalls die Nachrichten aus dem Oberlande ein
weit größeres Anwachſen der Hochwäſſer wie bisher in Ausſicht
Die Wälder liegen noch voller Schnee hierzu tritt der ohne

Unterbrechung herabrieſelnde der Steg und Weg verſperrt ge
ellt ſich hierzu ein raſch eintretendes Thauwetter oder wohl gar
Regen dann iſt den Bewohnen der Auen ein unberechenbares
Unglück in Ausſicht Mögen die Saalthalbewohner rechtzeitig
gewarnt ſein Das hieſige Progymnaſium zählte am
1 Febr d J 8 Lehrer mit 140 Schülern und zwar in Ober
ſekunda 1 in Unterſekunda 14 in Obertertia 7 in Untertertia 21
in Quarta 23 in Quinta 34 in Sexta 40 Die Vorſchule mit
2 Lehrern zählte in 3 Klaſſen 76 Schüler

K Erfurt 20 März Dem Vorſchlage des Magiſtrats gemäß
bildete heute die hieſige Stadtverordneten Verſamm
lung einen gemiſchten Ausſchuß welcher der Frage näher treten
ſoll in Erfurt ein Kaiſer Wilhelm Denkmal zu er
richten Jnfolge von Schneeverwehungen trafen heute
die ſangerhäuſer und nordhäuſer Züge mit Verſpätung ein Von
Weimar aus kam der Perſoönenzug ſtatt 10 erſt um 10 Uhr an
J Infolge der Schneelaſt löſte ſich geſtern abend im Reichs
Poſtgebäude über dem Schalterſaale eine ſchwere Scheibe des
Glas daches und ſchmetterte auf die Steinfließen glücklicher
weiſe ohne Perſonen zu verletzen

h Delitzſch 20 März Heute früh gegen 3 Uhr wurden
die Arbeiter Schubert und Görner von hier während ſie auf dem
Berliner Bahnhofe mit Schneeſchaufeln beſchäftigt waren von dem
von Berlin kommenden Perſonenzuge überfahren Sch wurde
ſofort getödtet G ſo ſchwer verleßt daß an ſeinem Auftommen
gezweifelt wird Der Unglücksfall iſt darauf zurückzuführen daß
zu der betreffenden W in der Nähe des Bahnhofs der von

Berlin kommende Perſonenzug mit einem von Leipzig kommenden
Güterzuge ſich kreuzte Die beiden Verunglückten waren dem
Hüterzuge deſſen Geleiſe ſie reinigten ausgewichen dabei auf
as Geleiſe des Perſonenzuges deſſen Herannahen ſie nicht be

merkt getreten und ſo von dieſem erfaßt worden

T Se Maj König Friedrich III hat unterm 14 wieuns unſer berliner d Mitarbeiter ſchreibt die erſten Er
nungen von Ehrenrittern des JohanniterKadens vollzogen und zwar wurden nach Pruſung durch das

apitel und auf Vorſchlag des h Prinzen Albrecht
nan Preußen PrinzRegent von Punichweig 58 Ehrenritter er
i w Aus unſerer Provinz und ihren Nachbargebieten befinden
Welb darunter Kammerherr Edgar Frhr v Cramm auf
Weber a W in Mann ſchei Kammerherr v Goeben zu
Ka gt Major a D v RohrLevetzow auf Gr Wudicke
Vigde Magdehurg er erer Le Frhr v Knigge auf

ß e e bei Königslutter Rittm u EscadronChef im Magded
i Regim Nr 7 Albrecht m Zitzewttz Landrath v Wegnern

Hauptm und Comp Chef 1 Heſſ JnfRegim
v Cochenhauſen Rittergutsbeſ v Schön

ünfeld
r 81 Friedrich

Aer g auf Herzögswalde bei Wilsdruff Königr Sachſen

An Aktiven Gehalte 964,595 FlEffekten 4,654,101 Fl Speſenkonto 378,664Portefeuille 29,776,068 Jnventar Abſchreibung 5,802
Kaſſabeſtände 4,227,698 teuern und Stempel
Vorſchüſſe auf Effekten 9,967,574 gebühren 474,657

Waaren 6,660 Penſionsfondsbeitrag 35,000
nventar 51,550 Verluſte 21,667ten Gewinn per Saldo 4,002,605

aaren 934 23Den e eJ 553 837 ewinn an Effektenzuſammen 154,228827 S An Konſortialgeſchäſte 678991

Zinſenkonti abzügl Zinſen

An Paſſiven g ſeiten e 2e roviſionen 1,002,94Aktienkapital 40,000,000 l Mieths u Zinserträgniß 28913
Rückſtändige Dividenden 14,512 Deviſenkonto 478,606
Accepte 8,372,886 Waarenkonto 15,171Reſervefondskonto 4,971,674 Antheil an dem Gewinn
Verzinsliche Einlagen 10,866,037 der Ung Kreditbank 72,066
Kreditoren 85,996,124

ländiſchen Frauenvereins in der Provinz Sachſen hat in
Uebereinſtimmung mit vielen Zweigvereinen an die Kaiſerin
Auguſta eine Beileidsadreſſe entſendet welche am
22 März zum Geburtstage des in Gott entſchlafenen Kaiſers
der hohen Schirmherrin des Vereins übergeben werden wird

Dem Gerichtsvollzieher a D Fläſchendräger zu Neu
haldensleben iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Jnfolge des heftigen Schneegeſtöbers der vorher
gegangenen Nacht blieb am 20 d der erſte Zug von Mücheln
in Merſeburg völlig aus

Am Abend d d iſt in Halberſtadt ein Mord
verübt worden Das dortige Jntell Bl berichtet darüber
Zwiſchen 10 und 11 Uhr iſt die im Michelshagen hier wohnhafte
unter ſittenpolizeilicher Aufſicht ſtehende Frau Bertha s
von dem CEigarrenarbeiter Bendler erwürgt worden Als
B zu jener Stunde leiſe in das Zimmer der ihm wohlbekannten
Täger eintrat ſtand dieſelbe mit dem Eintretenden zugewandtem
Rücken vor einem Sopha B packte die Frau an den über ihren
Rücken herabhängenden Enden eines um ihren Hals geſchlungenen
ſchwarzen Shawls würgte ſie preßte ihr um ſie vollends am
Schreien G verhindern die Luftröhre zu und drückte ſie dann
mit dem Geſicht in die Sophakiſſen bis ſie kein Lebenszeichen
mehr von ſich gab Dann nahm B das in der Kommode vor
handene Geld Leibwäſche und den Ueberzieher des Mannes
der Täger an ſich und entfernte ſich nachdem er noch der Todten
einen Ring vom Finger gezogen Als B das Haus verließ fiel
dem in einem höheren Stockwerk deſſelben zum Fenſter hinaus
ſchauenden Manne der Ermordeten das Packet auf er eilte
und dem davonlaufenden B nach Nach längerer Verfolgung
wurde derſelbe verhaftet Der Verbrecher iſt bereits mit Zucht
haus vorbeſtraft

Weimar 20 März Jm Landtag wurden heute wieſchon telegraphiſch gemeldet 140,000 M aus den Ueberſchüſſen
früherer Finanzabſchnitte verwilligt zum Bau einer Eiſenbahn
von Triptis nach Blankenſtein Die Bahn wird von der
preußiſchen Regierung erbaut und wird das Großherzogthum
Weimar durchſchneidend vorausſichtlich auf einer Längsſtrecke von
27 km 17 weimariſche Ortſchaften berühren Ebenſo wurden für
den Ausbau der Eiſenbahnſtrecke Weimar Tannroda bis
Kranichfeld 130,000 M aus den Mitteln des kammerfiskaliſchen
und landſchaftlichen Stammvermögens verwilligt Durch den
ſeit Sonntag abend faſt ununterbrochen anhaltenden ſtarken
Schneefall iſt ſeit heute früh der Verkehr der Weimar
Raſtenberger Schmalſpureiſenbahn von neuem auf
unbeſtimmte Dauer unterbrochen

Vermiſchtes
Volksmund Jn Berlin ſchlenderten zwei Arbeiter

vorgeſtern durch die Schönebergerſtraße Wenn ich nur bloß
wüßte wo der viele Schnee herkommt, ſagte der Eine und ohne
ſich einen Augenblick zu beſinnen antwortete der Andere Det
will ick dir ſagen Der Petrus macht dort oben das Feld rein
damit unſer alter Kaiſer gleich die Parade abnehmen kann

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Deſſau 20 März Jn der heutigen Generalverſammlung der An

haltiſchen Landesbank die von 13 Aktionären mit 1790 Aktien und
343 Stimmen beſucht war wurden der Abſchluß und die Vertheilung von
8 Proz Dividende genehmigt Die ausſcheidenden Verwaltungsraths mitglieder
wurden wieder Kommerzienrath Reichardt aus Deſſau neugewählt

Jn der am Sonnabend abgehaltenen Verſammlung des Vereins
deutſcher Jute Jnduſtrieller berichtete Hr Kommerzienrath Spiegelberg
über ſeine Reiſe nach Oſtindien Die Ergebniſſe derſelben dürften ſich wie in
verſchiedenen Blättern bemerkt wird den Zwecken der deutſchen Jute Jnduſtrie
ſehr förderlich erweiſen Der Verein beſchloß die Verlängerung der bisherigen
Preisvereinigung bis zum 1 Juli d J unter der Bedingung daß die
Mitglieder ſich jedweder Vergrößerung des Betriebes enthalten

Die Berliner Jmmobilien Geſellſchaft beruft zum 11 April
eine neue Generalverſammlung zur Beſchlußfaſſung über die Rückzahlung von
100 M auf jede Aktie weil die Verſammlung am 20 d nicht beſchlußfähig
hierüber war

Die Herabſetzung des Aktienkapitals und die von der Generalverſammlung
beſchloſſenen Statutenveränderungen der Weimariſchen Bank ſind nunmehr
in das Handelsregiſter eingetragen

Maſchinenfabrik Germania vorm J S Schwalbe u Sohn
in Chemnitz Der Auſſichtsrath beſchloß neben weſentlich erhöhten Ab
ſchreibungen und reichlicher Ausſtattung des Reſervefonds von dem erzielten
Rohgewinn von ca 400,000 M für das abgelaufene Geſchäftsjahr 1887 eine
Dividende von 6 Proz gleich 18 M zur Vertheilung bringen zu laſſen

Dividendenfeſtſetzungen Schleſiſche Zinkhütten
geſellſchaft 6 Proz Berlin Frankfurter Gummiwagaren
fabriken 5 Proz Deutſche Unionbank in Mannheim 5 Proz 1886
6t Proz

Wien 20 März Telegr
Kreditanſtalt weiſt auf

Die Bilanz der Oeſterreichiſchen

Gewinn und Verluſtkonto

Verfallene Dividenden 910
Gewinnvortrag aus 1886 148,026

zuſammen 5,882,389 Fl
Gewinn per Saldo 4,002,606

zuſammen 154,228,837

1Spiritus
un Tieles les m dal Keſercuen Lendttne bchangta Gang

er e e een er de e verſteuerter loco ohne gnn 96 c
e r r c e 48 06 bezahlt per gyel

e e ete e e geni e e e her de n e e So be h nene
e i S n ohne W loco eet dern nen loco unverſtenert 70er 30,00 M nominell loco 50er 48,60

e e her 0 e helle Weg W ehne Zaß
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

n a ezs 29 März Per 100 1 1000 loco 47 00 per März 47 00 Witt
per Frilhj

anzig 20 März r 10,000 I0 i irt igentirtet 286 000 I loe r 2300 nichtlontin
za e piritns doco ohne gaß do do 70erufuhr fehlt w iSo v ih f egen e ne r hee

2780 e mit Peröranchsabgabe von 70 M und darüber 27/80 per

Der Vorſtand des Provinzial Verbandes des dich

rüchte von einer dazu drängenden

müſſeZanven des Kaiſers war auch geſtern nachmittag

durchaus Der Kaiſer unternahm nachmittags
wie auch
wobei ihn die Kaiſerin und die Prinzeſſinnen begleiteten
Hierbei ſei erwähnt
auf 18 Grad erhöht iſt
beſte der letzten Zeit
auf Nachmittags war der

a Eckfenſter zu zeigen pflegte

Nach Schluß der Redaktion
GBerlin 21 März Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

In einer größeren Anzahl von Blättern taucht das Gerücht
auf daß beim Kaiſer eine neue Operation vorgenommen
werden ſolle und zwar behufs Entfernung jener Knorpelreſte
von denen einzelne Theile in San Remo ausgehuſtet wurden
Demgegenüber glaubt die Nat Z aufgrund zuverläſſiger
Jnformationen konſtatiren zu können daß von einer derartigen
Operation unter den behandelnden Aerzten des Kaiſers
niemals die Rede geweſen iſt Die früher verbreiteten Ge

orpelerkrankung ſind
längſt verſtummt ſodann iſt es Thatſache daß der Kaiſer
niemals ein Knorpelſtück ausgehuſtet hat und daß Prof
Waldehyer ebenſowenig wie Prof Virchow ausgehuſtete oder
abgeſtorbene Knorpelſtücke zur Unterſuchung erhalten haben
Auch gegenwärtig verlautet nicht daß ein erkranktes Knorpel
ſtück freiliege oder auf operativem Wege entfernt werden

n derſelben Sache ſchreibt das B Tgbl Das

chon vormittags einen Spaziergang in der Orangerie

daß die Temperatur in der Orangerie
Die Nacht zum Dienstag war die
der Kaiſer wachte nur einmal

Kaiſer kurze Zeit am
Fenſter Er trug den GeneralInterimsrock offen und
eine weiße Weſte ähnlich wie ſich Kaiſer Wilhelm am

Die Kaiſerin
atte ſich von ihrem durch Erkältung herbeigeführten Un

wohlſein geſtern noch nicht ganz wieder erholt und litt an
Kopfſchmerz Wie das B Tgbl von anderer Seite erfährt
hat das anhaltende Beſſerbefinden des Kaiſers während der
letzten Tage Dr Mackenzie veranlaßt jenen operativen Ein
griff vom Munde aus für welchen er ſich bereits beſondere
Jnſtrumente aus London hatte kommen laſſen auf unbeſtimmte
Seit zu verſchieben

Der Kaiſer hat ſich mit den Grundzügen die für die
Herſtellung eines Nationaldenkmals maßgebend ſein ſollen
einen beſchäftigt

er Bundesrath wird heute nachmittag eine Sitzung
abhalten

Der Nat Ztg wird aus Paris gemeldet Als geſtern
mittag der Leichenzug des Senators Carnot die Boule
vards paſſirte wurde Jules Ferry von einer Bande
Boulangiſten und einen Augenblick auch ſein Wagen be
drängt und die Fenſter deſſelben zerſchlagen Ferry wurde mit
Thätlichkeiten bedroht als rechtzeitig die Polizei den
Wagen erreichte worauf Ferry den Zug verließ und auf Umwegen
nach der Kammer fuhr Der Skandal erregte peinliches
Aufſehen

Aus Rom kommt folgendes Telegramm Das Militärblatt
Eſercito macht folgende angeblich auf abſolut guter Quelle

beruhende aufſehenerregende Enthüllungen Vor mehreren
Wochen plante Frankreich einen plötzlichen Hand
ſtreich auf den Kriegshafen Spezzia Die Flotte
mit einem Landungscorps und der Admiral Grant harrten
nur noch des letzten Befehles Der Kriegsplan
lag vollſtändig fertig im Marineminiſterium vor Die
Kriegserklärung ſelbſt ſollte nur wenige Tage vor der
Ankunft der franzöſiſchen Flotte in Spezzia erfolgen welches
trotz ſeiner großartigen Befeſtigungen damals ſchutzlos geweſen
wäre Jm kritiſchen Moment erhielt aber die italieniſche
Regierung hiervon Nachricht deren Folge die ſofortige fieber
G Armirung von Spezzia und Genug ſowie das plötzliche
Erſcheinen der engliſchen Mittelmeerflotte in dem genannten

afen war Auf die kritiſche Lage deutete auch Admiral
ewetts Frage bei ſeiner Ankunft in Genug ob die Kriegs

erklärung bereits ergangen ſei Das Eſercito fügt
hinzu Wenn es dennoch dieſe Enthüllungen mit einer ge
wiſſen Reſerve veröffentliche ſo geſchehe dies einzig aus über
triebener Vorſicht

Der Schneefall in Berlin währte auch in der ver
gangenen Nacht fort jedoch in verringertem Maße Die Ver
kehrsſtockungen halten an
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Gedächtnißfeier für den hochſeligen Kaiſer
Am Donnerstag den 22 d Mts Nachmittags 6 Uhr findet im oberen Saale des Stadtſchützen

hauſes eine allgemeine Gedächtnißfeier für unſeren unvergeßlichen hochſeligen Kaiſer Wilhelm ſtatt
Zu derſelben laden wir unſere Mitbürger hierdurch freundlichſt ein
Eintrittskarten ſind von dem Herrn Rendanten Holzapfel im Polizeigebäude während der Dienſt

ſtunden unentgeltlich zu beziehen
Halle agS den 19 März 1888

Alberti Steuerrath Arps Syndicus Bethcke Banquier Vielefeldt Bankdirector Branuue Geheimer Poſtrath Dr Conrad ProfeſſorDehne Commerzienrath r Dittenberger Profeſſor Dönitz Zimmermeiſter Elze Rechtsanwalt Eruſt Stadtrath Fritſch Fabrikbeſitzer Gneiſt

Stadtverordneten Vorſteher Hartmann Director der Jduna Herzfeld Juſtizrath Freiherr h d HehdenRyuſch Berghauptmann Hübner Fabrikbefitzer
D Kaehler Rektor der Univerſität Keſſel Regierungs und Baurath Knoch Oberſtlieutenant Krähe Oberſt und Regiments Commandeur Kranſe
Glaſermeiſter b Kroſigk Geheimer Regierungsrath Krug Director Dr Laſtig Profeſſor Lehmann Banquier Lieban Kaufmann Palmié Prediger
Reuter LandgerichtsDirector Riedel Vorſitzender der Gewerbekammer Rothe RegierungsPräſident a D Sack Oberregierungsrath a D Schrader

Geheimer Regierungsrath Schum Profeſſor Stande Oberbürgermeiſter Voß Geheimer Regierungsrath Werner LandgerichtsPräſidenk
Zacke Amtsgerichtsrath Zander jr Schieferdeckermeiſter

Albert Rosenthal Schneidermeister
42 Große Alrxichſtraße 42

Mein Stofflager iſt mit allen Venheiten ausgeſtattet und werden Bestellungen
mach Manass unter Garantie gutſitzend und höchſt ſaubere Arbeit billigſt ausgeführt

Mein Agentur Commissions und krop

verlegte ich am 15 März cr von Blücherſtraße Sa nach werden gewaſchen gefärbt und naJ den neueſten Formen moderniſirtranckeſtraße Nr 4er r eime A Neinche gapagektahe 85
Wagen

Im Verlage von F E C Leuckart in Leipzig ist soeben erschienen Ausverkauf

Ponnywagen öffene derpelſeitig
und bei H Karmrodt Musikalienhandlung in Halle a/S zu haben

eines größeren Poſtens ſowie Preſchwagen ohne Federn undJoh Sebastian Bach 2Zwanzig geistliche Lieder englischer Tüll Gardinen
Fenſter à 2,50 3,00 3,50 4,00für eine Singstimme mit Pianoforte

ausgearbeitet von 5,00 und 6,00Robert Pran abgepasste Fenster in weiss und erömo
à 12,00 15,00 und 18,00In gr 8 geheftet Mk 2 netto gebunden Mk 3,50 netto

für die Hälfte des Preiſes

KGiegwund Haagen

Halle a/S Markt

ſein leichter halbverdeckter Kutſch
wagen preiswerth zum Verkauf

Magdeburgerfſtraße 41

l mcmWwWDZDZTZ IStempelpressen

um Preſſen des Namens oder Wappen erhabener Schrift ſowie wpens

Gummistempel
die ſauberſten Abdrücke liefernd
billiger wie jede Concurrenz bei

tto Unbekannt
Kleinſchmieden quervor

neben der Forelle

Gute Regenschirme
h garantirt dauerhaftes

d eigenes Fabrikat Re
paraturen jeder Art er

Verlag von Velhagen K Klaſing in Bielefeld und Leipzig

miſerbüchlein 1797 1888
Zur Erinnerung an Deutſchlands Heldenkaiſer

Wilhelm I
von Bernhard Rogge

Hoff und Garniſonprediger in Potsdam
Mit vielen Abbildungen,

Einzelpreis 50 Pf Partiepreis von 50 Exempl an 40 Pf
Dieſes Kaiſerbüchlein eignet ſich durch ſeine volkstümliche Dar

ſtellung und ſchöne Ausſtattung ganz beſonders als Gedächtnisbuch Jezur Verteilung in Schulen Vereinen c m dBehörden Schul und Vereinsvorſtäuden Geiftlichen SchirnfarrieKrieger und andern Vereinen ſtellen wir ein Probeexemplar 69 Gr Steinſtr 69gratis zur Verfügung wenn ſolches direkt per Poſtkartvon uns beſtellt wird x ſrarte
Bielefeld und Leipzig Velhagen K Klaſing

Se Neunbäuſer früber Gr Ulrichſtr

Eine größere Partie Schlüſſel
uhren zu Confirmations G
J Fſchenken paſſend verkaufe um da
mit zu räumen zu ſehr billiger

S Preiſen A Schäfere Uhrmacher Dachritzgaſſe 2

P Reinicke Andag J
Möbelfabrik und NMagarin

Brüderſtraße 4

MALIORIA
empfehlen ihre Fabrikate in reichhaltigſter

Auswahl

Conservirto Gemüse Und Prüchto

unter Garantie nur letztjähriger Ernte vorzüglicher
Qualität und voller Packung

z Hngrospreisen
Eliteſpargel 4 Pfd 4,50 3 Pfd 350 2 Pfd 240 Stangenſpargel Ia
fd 1,80 Stangenſpargel Ia 2 Pfd 1,25 Schnittſpargel Ia 4 Pfd

50 2 Pfd 130 1 Pfd 80 Schnittſpargel I 4 Pfd 2,00 2 P
1 Pfd 60 4 Pfd 35 Spargelenden 2 Pfo 80 5 Grüne

elköpfe 2 Pfd 1,00 1 Pfd 60 95 Reconvalescentenſpargel
e 1,50 Doſe 90 Kaiſerſchoten feinſte Siebung 4 Pfd 280
2,20 1,50 1 Pfd 80 Pſd 33 Junge feine Schoten e r r1 3 d 1,35 2 Pfd 90 1 fd 60 unge Schnittbohnen Ia h e e eerlbrechbohnen la junge Wachsbohnen Ia 5 Pfd 1,20 4 Pfo l

60 1 Pfd 40 Junge Schnittbohnen Ia 4 Pfd 90 5 ochzeits G
1 Pfd 35 9 Franzßſ Champignons beſte Marke 2 Pfd w80 1 1,00 Pfd 60 Pfd 40 5 Morcheln 2 Pfd 3,001 Pfd 160 e Pfd 905 Junge Steinpilze 2 Pfd 1,80 1 Pfd 190

Reineelauden Mirabellen in Vanille 2 Pfd Doſe 1,50 1 Pfd 85
Pfirſiche 2 Pfd Doſe 1,90 1 Pfd 1,90 Alle Sorten Früchte in Gläſern
z billigſten Engrospreiſen Gelses per Glas 1,25 75 u 50 5 Marme
aden zur Füllung in 5 Pfd Töpfen per Pfd von 50 an Heidelbeeren

per h Glas 75 4 a Glas 50 Pfeffergurken Eſſigkirſchen per Pfd 60 5von 5 Pfd ab per Pfd 10 4 billiger Senfgurke Hretſtelbeeren per Pfd

45 von 5 Pfd ab per Pfd 5 billiger Rothe Rüben ver Pfd 25
von 5 Pfd ab per Pfd 5 5 billiger ired Pickles per h Gallon 4,50
per Gallon 2,25 per h Glas 95 5 per i Glas 55und e nach Aufterhalb prompt ausführliche Preisliſte gratis

eipzigerſfr 91 S PolIalk Tripzigerſtt 91
Conservenfabrik und Delicatessengrosshandlung

Durch billigen Einkauf empfehle gol
dene Herren u Damen Remon
toir Uhren goldene Herren und
Damenketten Brillant Siegel
und Trauringe
L Struckmeter Goldarbeiter

Rathhausgaſſe 19
Einkauf von Gold Silber Uhren

h Münzen
Zum Kelbſtkoſtenpreiſe

schenke neuer u gebrauchter Möbel
Polfterwagten hof Federbetten

Ladentiſche egale Schiebe
ſchränke Kaſtenregale f Material
eiſerne Geldſchränke doppelte u

einfache Pulte offene ſowie mit Ver
ſchluß verſehene Vriefſchränke will ich
wegen Verkauf meines Grundſtücks
billigſt ausverkaufen Lindenſtraße 7

PatzenhoferBier Ausschauk
Geiſtſtraße 20

ür den Inſeratentheil verantwortlichn h Halle
Expedition Neue Promenade 1

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel HNRit Bellages

Grösste AuswahlW aller Arten Polstermöhbel
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Rathhausgaſſe 9
empfiehlt zu

Hochzeiten
in ſehr großer Auswahl zu billigſten Preiſen

Kronleuchter Hänge Tiſch und Küchenlampen
emaill Kochgeſchirr Eimer Aufwaſchſchüſſeln

Kohlenkaften Kaffeemühlen Kaffeebretter
Meſſer und Gabeln Löffel u ſ w

Ganzoe Ausstattungen

h

on nur
Amtauſch geſtattet
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